
Eine grundlegende Aufgabe besteht darin, die Arbeit mit Materialver­
brauchsnormen zu verbessern. Auch in der Produktion selbst ist eine ziel­
strebige Arbeit für den sparsamsten Umgang mit Material und Energie zu 
leisten, um mit dem gleichen Material mehr Waren herzustellen. Umfas­
sende materialökonomische Initiativen sind, wie es die Erfahrungen vieler 
Betriebe zeigen, zugleich ein wichtiger Gegenstand für die Arbeit mit dem 
Haushaltsbuch.

Investitionsvorhaben 
pianmäBig 

in Betrieb nehmen

Exportplan vertrags­
gerecht erfüllen, 

volkswirtschaftlich 
effektiv überbieten

Der Zuwachs unserer Produktion hängt in einem beträchtlichen Umfang von 
der Realisierung der geplanten Investitionen ab. Die Mehrheit der zentral 
geplanten Vorhaben der Mechanisierung und Automatisierung sowie der 
Konsumgüterproduktion verläuft planmäßig, und zum Teil wurde ein Plan­
vorsprung erreicht.
Bei der Durchführung dieser Investitionsvorhaben bewähren sich Parteikom­
missionen, die die staatlichen und wirtschaftlichen Leiter in ihrer verant­
wortungsvollen Arbeit aktiv unterstützen und die tägliche Kontrolle organi­
sieren. Die Grundorganisationen sichern, daß eine überzeugende politisch- 
ideologische Arbeit mit den Werktätigen geleistet wird.
Unerläßlch sind exakte Arbeitsvorgaben für jedes Gewerk und für die tech­
nischen Bereiche, eine strenge Vertragsdisziplin und solide materiell-tech­
nische Voraussetzungen. Denn das sichert eine schöpferische Atmosphäre im 
sozialistischen Wettbewerb. Jene Investitionsvorhaben* bei denen es noch 
Terminverzüge gibt, erfordern die besondere Aufmerksamkeit der Bezirks­
und Kreisleitungen sowie der Grundorganisationen unserer Partei. Indem 
eine exakte Übereinstimmung zwischen den Bau- und Montage- sowie Lie­
ferterminen für die Ausrüstungen hergestellt wird, ist das eingesetzte volks­
wirtschaftliche Potential mit hoher Effektivität zu nutzen. Eine entschei­
dende Voraussetzung für die noch effektivere Gestaltung einer Reihe Inve­
stitionsvorhaben besteht darin* die Arbeiten in der Vorbereitungsphase zu 
qualifizieren, wodurch ihre Ausführung auf einem höheren Niveau möglich 
ist, und die Investitionstätigkeit zielstrebig vor allem auf die intensiv erwei­
terte Reproduktion zu konzentrieren.

Die 12. Tagung des ZK hat für die allseitige Erfüllung und gezielte Überbie­
tung des Volkswirtschaftsplanes 1974 die Aufgabe gestellt, die Anstrengun­
gen zur vertragsgerechten Exportproduktion zu erhöhen und eine den volks­
wirtschaftlichen Belangen entsprechende Überbietung der Exportpläne an­
zustreben. Die Arbeiterehre jedes Betriebskollektivs gebietet es, die quali- 
täts- und termingerechte Erfüllung der Exportaufgaben gegenüber der 
UdSSR und den anderen sozialistischen Bruderländern entsprechend dem 
Plan diszipliniert zu gewährleisten. Gleichzeitig ist es erforderlich, daß unter 
Führung der Parteiorganisationen der Kampf qm die Erhöhung der Export­
rentabilität bei Erzeugnissen für das nichtsozialistische Wirtschaftsgebiet 
verstärkt wird und auch die in den Gegenplänen für die Erhöhung des NSW- 
Exports übernommenen Verpflichtungen voll erfüllt werden. Eine besonders 
hohe Verantwortung tragen die Exportförderungsbetriebe unserer Republik, 
deren Parteiorganisationen durch die Kreisleitungen besonders aktiv unter­
stützt werden sollten.
Der große Arbeitsenthusiasmus der Arbeiterklasse und der anderen Werk­
tätigen, der im sozialistischen Wettbewerb zu Ehren des 25. Jahrestages der. 
Gründung der DDR zum Ausdruck kommt, ist die beste Voraussetzung, den 
Volkswirtschaftsplan 1974 allseitig zu erfüllen und auf wichtigen Gebieten 
zu überbieten. Das 25. Jubiläumsjahr unserer Republik wird zu einem Jahr 
der großen Initiative, des schöpferischen Wettstreits und neuer Leistungen 
bei der Verwirklichung der Beschlüsse unseres VIII. Parteitages. Mit der 
Erfüllung und gezielten Überbietung des Volkswirtschaftsplanes 1974 legen 
wir zugleich das wichtigste Fundament für eine gute Vorbereitung des Volks­
wirtschaftsplanes im nächsten Jahr.
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